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Diskonter wie NKD, kik und Primark haben sich im österreichischen Textilhandel über

die Jahre stark etabliert. Erstgenannter hat 2024 das erfolgreichste Jahr in seiner 63-

jährigen Unternehmensgeschichte erzielt. Laut der aktuellen Dokumentation

Diskontmarkt Österreich von Standort + Markt fallen 31% der Filialen aller

Storekonzepte im Modebereich auf den Diskont (Gesamtanzahl der

Bekleidungsfilialen 2.706, davon 840 Bekleidungsdiskonter). Was macht Diskonter so

erfolgreich und warum setzen sie ihren Vormarsch fort? Hier sind die wichtigsten

Gründe.

1. Niedrige Preise durch effiziente Geschäftsmodelle

Diskonter können aufgrund ihrer schlanken Geschäftsstruktur und großem Einkaufsvolumen besonders günstige

Preise anbieten. Mit einer einfachen, aber effektiven Produktpräsentation können sie konstant niedrige Preise

halten.
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2. Hohe Filialisierung und gute Erreichbarkeit

Die hohe Anzahl an Filialen, insbesondere in ländlichen Regionen und in Fachmarktzentren, sorgt dafür, dass

Diskonter gut erreichbar sind. Diese Standorte sind oft günstiger als zentrale Lagen in den Städten. Das hilft den

Unternehmen, Kosten zu sparen und gleichzeitig den Zugang zu einer breiten Kundschaft zu gewährleisten.

Während generell Diskonter in Shopping Malls vor einer Dekade noch verpönt waren, sind diese speziell an nicht

optimalen Lagen mittlerweile auch in Einkaufszentren anzutreffen. Mit Primark gibt es einen Anbieter, der

hierzulande ausschließlich in Malls vertreten ist

3. Markenbindung und Bekanntheit

Viele Diskonter wie NKD und kik genießen eine hohe Markenbekanntheit. Ihre etablierte Präsenz und das

Vertrauen, das sie über Jahre hinweg aufgebaut haben, machen sie zu bevorzugten Anlaufstellen für

preisbewusste Kunden. Speziell in Zeiten steigender Lebenshaltungskosten schätzen viele Konsumenten

verlässliche Qualität zu niedrigen Preisen.

4. Erweiterung des Sortimentes

Diskonter erweitern zunehmend ihr Sortiment über die klassischen Modeartikel hinaus. Neben preiswerten

Basisbekleidungen werden inzwischen auch saisonale Kollektionen, Accessoires oder Schuhe angeboten, die den

Kunden eine noch größere Auswahl an funktionaler und modischer Kleidung zu niedrigen Preisen bieten.

5. Zunehmende Expansion und Marktakzeptanz

Der Marktanteil der Diskonter im Modehandel wächst kontinuierlich. Unternehmen wie Zeeman und Woolworth

setzen auf Expansion und haben ihren Erfolg mit immer mehr Filialen und einem besseren Angebot an Produkten

weiter ausgebaut. Das zeigt, dass der Markt für preisgünstige Mode in Österreich noch lange nicht gesättigt ist

und weiterhin großes Potenzial bietet.
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